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Regulierung der Wasserver­
hältnisse. Meliorationen füh­
ren damit zur Hebung der Bo­
denfruchtbarkeit und mit sta­
bil steigenden Hektarerträgen 
zur Erhöhung der Arbeitspro­
duktivität und Senkung der 
Selbstkosten je Erzeugnis.
Als ideologische Aufgabe 
stellte das ZK der KPdSU die 
Erreichung einer richtigen Ein­
stellung jedes Sowjetbürgers 
zum Boden, um einen tatsäch­
lich das ganze Volk erfassen­
den Feldzug in Gang zu brin­
gen, damit jedes Stück Land 
produktiv zur Verbesserung 
des Lebens der Menschen ge­
nutzt wird.

Vielseitige Maßnahmen
Zur Sicherung des Programms, 
das dem Plenum des ZK der 
KPdSU zur Beschlußfassung 
vorlag, wurde auf die Erhö­
hung der Partei- und Staats­
disziplin hingewiesen. Ent­
sprechend der volkswirtschaft­
lichen Bedeutung des Meliora­
tionsplanes setzte sich das Ple­
num mit den Leitern der In­
dustrieministerien auseinan­
der, die ihre Verpflichtungen 
zur Lieferung von Chemika­
lien, Maschinen und Aus­
rüstungen nicht erfüllten. In 
Zukunft werden die Tätigkeit 
der Ministerien, der Betriebe, 
der Staats-, Landwirtschafts­
und Wasserwirtschaftsorgane 
sowie die Fähigkeiten jedes 
Leiters auch danach beurteilt, 
wie sie ihren Beitrag zur Er­
füllung des Meliorationspro­
gramms geleistet haben.
Das Plenum wandte sich an 
alle Wissenschaftler der 
UdSSR, die theoretischen und 
angewandten Forschungen auf 
dem Gebiete der Meliorationen 
wesentlich zu erweitern, ihre 
praktischen Resultate zu ver­
mehren und der Produktion 
fundierte Empfehlungen für 
die Durchführung der Melio­
rationsarbeiten in den ver­
schiedenen Zonen der Sowjet­

union zu erarbeiten. Im Zeit­
raum von 1966 bis 1968 werden 
gemeinsam mit den Minister­
räten der Unionsrepubliken
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ökonomisch begründete Vor­
schläge ausgearbeitet, in denen 
die Richtung der weiteren Ent­
wicklung der Landwirtschaft in
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